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Presseinformation 
 

 

des Oberösterreichischen Landesrechnungshofes 

LRH / Folgeprüfung / Ausgewählte Aspekte des Wintertourismus in Oberösterreich 

LRH wirft Auge auf die Umsetzung seiner Empfehlungen  

Der LRH hat im Vorjahr drei Verbesserungsvorschläge im Hinblick auf „Ausgewählte 

Aspekte des Wintertourismus in Oberösterreich“ vorgelegt. Aktuell zeigt die 

Folgeprüfung, dass diese Empfehlungen in Umsetzung bzw. vollständig umgesetzt sind. 

Im Vorjahr hat der LRH festgehalten, dass der Klimawandel den Wintertourismus in Zukunft vor 

große Herausforderungen stellen wird. Die Tourismusstrategie 2017 bis 2022 war mit 

Jahresende 2022 ausgelaufen, und der LRH empfahl, Themen wie „Nachhaltigkeit“, 

„Klimawandel“ oder „Mobilität“ in die neue Tourismusstrategie zu integrieren. „Im 

November 2023 hat die Oö. Landesregierung die neu entwickelte ‚Landes-Tourismusstrategie 

2030' beschlossen und die Themen der Nachhaltigkeit sowie der ganzjährigen Nutzung 

verankert; damit ist unsere Empfehlung vollständig umgesetzt“, erklärt LRH-Direktor Rudolf 

Hoscher. 

Wichtig war dem LRH zudem eine Entscheidung zur Zukunft des Skigebietes Kasberg. Mit der 

Eröffnung eines Insolvenzverfahrens durch das Landesgericht Wels im Juli 2023 über die 

Betreibergesellschaft der Kasberg-Bahnen, fiel die Grundlage für weitere Förderungen weg. 

Daher hat das Land seine Förderungsmaßnahmen eingestellt. Damit ist auch diese Empfehlung 

des LRH vollständig umgesetzt. 

In Umsetzung ist jene Empfehlung, die auf die unbedingt notwendige bessere Erreichbarkeit der 

Tourismusdestinationen durch öffentliche Verkehrsmittel abzielte. „Unter der Führung des 

OÖ Tourismus hat das Land OÖ eine breit aufgestellte Arbeitsgemeinschaft ‚Touristische 

Mobilität' installiert, um die touristischen Mobilitätsangebote bedarfsgerecht voranzutreiben. Dies 

kann jedoch erst der Anfang sein“, erklärt Hoscher abschließend. 
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